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„ Sam. Häiigärtner zu Höchstetten-Hellsau, als Lehrer an die

4. Klasse a in Thun.
Jgfr. Margaretha Wüt her ich zu Thierachern, als Lehrerin an die

U terfchule in Wabern.
Frau Rosina Simon geb. Witschi zu Zollikofen, als Lehrerin an die

Unterschule in Jttigen.
Jgfr. Marie Schneeberger zu Ammerzwyl, als Lehrerin an die 8.

Klasse in Burgdorf.

„ Marie Jost, Stellvertreterin zu Badhaus, als Lehrerin an die

Unterschule zu Badhaus.

„ Cecile Rem, gew. Schülerin der Einwohnermädchenschule in Bern,
als Lehrerin an die Elementarklasse in Laufen.

„ Elisabeth Bichsel, Stellvertreterin zu Aeschlen, als Lehrerin an

die Unterschule in Aeschlen.

„ Magdalena Ruch, gew. Schülerin der Einwohnermädchenschule
in Bern, als Lehrerin an die 4. Klasse in Unterlangenegg.

Herr Joh. Ueltschi, Stellvertreter an der gemischten Schule in Strau-
chenbühl, als Lehrer an die nämliche Schule.

„ Jb. Hasler, provisorisch bis Ende des Sommerscmesters 1862
als Lehrer in Reisiswyl.

Das in zweiter Auflage erscheinende

Lesebuch
für die

zweite Stufe der Primärschule des Kts. Bern
kann vom 15. Mai an wieder bezogen werden.

Preis für die bernischen Schulanstalten: Roh, per Exemplar 45

Rp. — Cartonirt 75 Rp. — In Rück- und Eckleder M Rp.
Zur Ersparung von Nachnahmgebühren ist mit der Bestellung

gleichzeitig der Betrag franko einzusenden.

In Bern einzig zu beziehen bei Herrn Alex. Fischer, Buch
dr ucker, Postgasse 48, neben der Staatskanzlei.

D ep ots:
In Thun: Buchhandlung I. I. Christen.

In Burgdorf: Herr Dürr-Sieber, Buchbinder.
In Viel: Buchhandlung W. Boltshauser.
Bern, den 30. April 1862.

Ns. der Erziehungsdirektion
Der Sekretär:

Fesrd. Häfelen.
Verantwortliche Redaktion: B. Bach in Steffisdurg.

Dntck und Erpedition von D. Aufenaft in Bern.
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